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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Tradition ünd Innovation, Heimatverbündenheit ünd Weitsicht – diese Werte pra gen die Ha rle’sche 

Braütradition in Oberschwaben seit dem Ende des 19. Jahrhünderts. Heüte genaüso wie vor ü ber 

hündert Jahren.  

Vier Brü der waren es, die diese Tradition begrü ndeten. Einer von ihnen – Clemens Ha rle – legte im Jahre 

1897 den Gründstein fü r ünsere Leütkircher Braüerei. Seine So hne, Enkel ünd Ürenkel haben das 

Ünternehmen zü einer der fü hrenden ünd erfolgreichsten Braüereien im Allga ü ünd in Oberschwaben 

weiter entwickelt.  

Heüte sorgen ründ 35 Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter – ünter der Leitüng von Gottfried Ha rle – dafü r, 

dass ünsere Biere in ho chster Qüalita t gebraüt, stets pü nktlich aüsgeliefert ünd ünsere zahlreichen 

Künden in Gastronomie ünd Handel perso nlich ünd züverla ssig betreüt werden.  

In ünserer Braüerei werden ja hrlich ca. 42.000 Hektoliter Bier ünd biologische 

Erfrischüngsgetra nkegebraüt. Dieser Aüsstoß verteilt sich aüf insgesamt 13 verschiedene Sorten Bier, 

aüf zwei Biermischgetra nke ünd aüf vier Sorten "SeeZü ngle".  

Zwei Vertriebswege sind fü r die Braüerei von ü berragender Bedeütüng: züm einen die Gastronomie mit 

einem Ümsatzanteil von ca. 40%. Insgesamt werden ca. 270 Gaststa tten im Allga ü, in Oberschwaben ünd 

am Bodenseebeliefert. Entsprechend hoch ist der Fassbieranteil mit ca. 28%. Als zweite Sa üle werden 

der Getra nkefachhandel, die Getra nkema rkte ünd der Lebensmittelhandel fü r die Aüsstoßentwicklüng 

immer bedeütender. Fast die Ha lfte des Bier-ünd Getra nkeabsatzes entfallen aüf diese Vertriebskana le.  

Glaübwü rdigkeit, Erfahrüng ünd Begeisterüng – das sind die Grü nde fü r ünseren Erfolg. 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 2010 

 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☒ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Ünternehmer-Initiative Bleiberecht dürch Arbeit 

Schwerpunktbereich:  

☐ Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen ☐  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☒  Integration  

 



UNSERE SCHWERPUNKTTHEMEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 4 

4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

Leitsatz 01: Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten ünd schü tzen Menschen- ünd 

Arbeitnehmerrechte, sichern ünd fo rdern Chancengleichheit ünd verhindern jegliche Form der 

Diskriminierüng ünd Aüsbeütüng in all ünseren ünternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 05: Energie und Emissionen: "Wir setzen erneüerbare Energien ein, steigern die 

Energieeffizienz ünd senken Treibhaüsgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie 

klimaneütral." 

Leitsatz 08: Nachhaltige Innovationen: "Wir fo rdern Innovationen fü r Prodükte ünd Dienstleistüngen, 

welche die Nachhaltigkeit steigern ünd das Innovationspotenzial der baden-wü rttembergischen 

Wirtschaft ünterstreichen." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Vor ü ber zwanzig Jahren schlüg die Braüerei Clemens Ha rle den Weg des Ümweltengagements ünd des 

Klimaschützes ein. Seit 2009 ist sie die erste ünd einzige Braüerei in Deütschland, die ihre Prodükte 

aüsschließlich mit erneüerbaren Energien - ünd damit klimaneütral - prodüziert ünd vertreibt. Wir 

wollen üns weiter engagieren ünd insbesondere den technischen Fortschritt nützen, üm langfristig 

ünsere Natür ünd Lebensgründlage zü schü tzen.  

 

Doch wir tragen nicht nür bei der Einsparüng von Energie ünd Emissionen Verantwortüng. Als 

Familienünternehmen legen wir aüf direkte ünd perso nliche Kontakte viel Wert ünd sind stets bestrebt, 

insbesondere Rohstofflieferanten in den Wertscho pfüngsprozess miteinzübinden. So fo rdern wir nicht 

nür den Anbaü von Rohstoffen in Bio-Qüalita t, sondern schließen mit ünseren Landwirten, die zümeist 

aüs der Region stammen, Direktvertra ge ab - eine regionale Wertscho pfüngskette mit kürzen Wegen.  

 

Seit dem Jahr 2015 haben wir fü nf Geflü chtete aüs Gambia, Kamerün, Irak ünd Syrien eingestellt, die üns 

in Führpark ünd Abfü llüng eine wichtige Stü tze sind. Wir setzen üns dafü r ein, dass diese Menschen 

bleiben dü rfen ünd helfen ihnen, sich in Deütschland zürecht zü finden ünd haben hierfü r mit VAÜDE 

ünd ü ber 150 anderen Ünternehmen eine Ünternehmer-Initiative gegrü ndet 

(https://www.ünternehmer-initiative.com/).  

 

Verantwortlich wirtschaften, dafü r stehen ünsere drei Schwerpünkte. Die WIN!-Charta bietet üns dabei 

den Rahmen, diese Ziele zü formülieren ünd ümzüsetzen 

  

https://www.unternehmer-initiative.com/
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Menschen und Arbeitnehmerrechte 

ZIELSETZUNG  

Wir achten ünd schü tzen Menschen- ünd Arbeitnehmerrechte, sichern ünd fo rdern Chancengleichheit 

ünd verhindern jegliche Form der Diskriminierüng ünd Aüsbeütüng in all ünseren ünternehmerischen 

Prozessen. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

 Einstellüng von Geflü chteten aüs Gambia, Kamerün, Irak ünd Syrien 

 Hilfe bei der Wohnüngssüche, bei Beho rdenga ngen, Schülorganisation der Kinder etc. 

 Organisation von Sprachkürsen 

 Grü ndüng der Ünternehmer-Initiative Bleiberecht dürch Arbeit mit VAÜDE ünd ü ber 150 

anderen Ünternehmen 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Die Braüerei Clemens Ha rle bescha ftigt derzeit sechs Geflü chtete aüs den La ndern Gambia, Kamerün, 

Irak ünd Syrien.  

Wir folgten 2015 dem politischen Aüfrüf nach Integration in den deütschen Arbeitsmarkt ünd haben in 

diesen sechs Menschen wertvolle Mitarbeiter gefünden. Wir setzen üns dafü r ein, dass diese Menschen 

in Leütkirch ünd bei üns eine Heimat finden – wir helfen bei der Wohnüngssüche, bei dem Erlernen der 

deütschen Sprache ünd bei den vielen bü rokratischen Hü rden, die Geflü chtete hier in Deütschland zü 

bewa ltigen haben. Wir sind Ansprechpartner in allen Lebenslagen ünd stellen einen Rechtsbeistand fü r 

die, deren Asylbescheid angelehnt würde.  

Züsammen mit VAÜDE ünd ü ber 150 anderen Ünternehmen grü ndeten wir die Ünternehmer-Initiative 

Bleiberecht dürch Arbeit. In Zeiten des Arbeitskra ftemangels setzen wir üns fü r ein Bleiberecht fü r 

Geflü chtete ein ünd setzten üns zü diesem Zweck mit zahlreichen politischen Akteüren wie 

beispielsweise B-W Minister fü r Integration ünd Soziales Manne Lücha, den B-W Innenminister Thomas 

Strobl oder die Beaüftragte der Bündesregierüng fü r Migration, Flü chtlinge ünd Integration im 

Kanzleramt Annette Widmann-Maüz züsammen.  

INDIKATOREN 

Indikator 1: Arbeitskra fte gewinnen ünd halten 

• Den Arbeitskra ftemangel angehen 

• Ümsetzüng des politischen Aüfrüfs der Integration der Geflü chteten in den Arbeitsmarkt 

• Menschenünwü rdige Behandlüng von Geflü chteten thematisieren ünd dagegen vorgehen 
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AUSBLICK 

Wir halten an diesem Schwerpünktthema fest, da wir in diesen Menschen wertvolle Kollegen ünd 

Mitarbeiter gefünden haben – aüs menschlicher als aüch o konomischer Grü nden setzen wir üns fü r ihr 

Bleiben ein.  

Energie und Emissionen 

ZIELSETZUNG 

Wir setzen erneüerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz ünd senken Treibhaüsgasemissionen 

zielkonform oder kompensieren sie klimaneütral.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Klimaneütral seit 2009 

• Regionale Rohstoffbeschaffüng 

• Regionaler Vermarktüngsschwerpünkt  

• Kompensation aller Fahrten dürch AtmosFair 

• Sta ndige Investitionen in neüe Technik zür Effizienzsteigerüng: eine neüe Südhaüssteüerüng ünd 

ein neüer Flaschenfü ller optimieren Energie- ünd Wasserverbraüch 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Aüch wenn wir bereits seit 2009 das Ziel der Klimaneütralita t erreicht haben, so sind wir weiterhin 

bemü ht, Energie ünd Emissionen einzüsparen.  

2018/ 2019 würden eine neüe Südhaüssteüerüng sowie ein neüer Flaschenfü ller in Betrieb genommen. 

Beide Investitionen erlaüben üns, Energie- wie aüch Wasserverbraüch zü redüzieren. Im Züge der 

Südhaüssteüerüng würden züdem alle Stromkreisla üfe der Braüerei erneüert.  

INDIKATOREN 

Indikator 1: Einsparüng von Energie ünd Wasser 

• Die neüe Südhaüssteüerüng erlaübt üns eine Einsparüng an Wasser ünd Energie üm 5 – 10 %. 

• Der neüe Flaschenfü ller erlaübt üns eine Einsparüng an Wasser ünd Energie üm 10 – 15 %. 

AUSBLICK 

Wie bereits erwa hnt verbleibt der Schwerpünkt ünseres Engagements bei der Einsparüng von Energie 

ünd Emissionen, da wir hier noch immer viel Potential sehen. Insbesondere der technische Fortschritt 

ermo glicht es üns, neüe Projekte in diesem Bereich anzüdenken ünd zü realisieren. 
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• Kaüf einer neüen Etikettiermaschine zür Prozess- ünd Energieoptimierüng  

• Ünser Ziel: Einsparüng von Energie, Wasser ünd Abwasser 

Nachhaltige Innovationen 

ZIELSETZUNG 

Wir fo rdern Innovationen fü r Prodükte ünd Dienstleistüngen, welche die Nachhaltigkeit steigern ünd 

das Innovationspotential der baden-wü rttembergischen Wirtschaft ünterstreichen.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Ünterstü tzüng bei der Entwicklüng eines innovativen Bü gelinspektors 

• Inbetriebnahme des Bü gelinspektors 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Zü ünserem Gründsatz der Nachhaltigkeit geho rt das Bekenntnis zü Mehrweg – doch leider wird die 

Leergütsortierüng ein immer gro ßeres Problem: fehlende Fahrer, fehlende Arbeitskra fte bei der 

Vorsortierüng in LEH ünd GAM, die zünehmende Anzahl an Individüalgebinden ünd die fehlenden 

Kapazita ten bei Kasten- ünd Flaschenherstellern sind nür einige wenige Pünkte.  

Insbesondere die langsame manüelle Bü gelinspektion la sst die Abfü llüng oftmals stocken, was 

Ressoürcen ünno tig verschwendet. 

Bislang gab es keinen züfriedenstellenden Inspektor fü r die Bü gel an Bierbü gelflaschen, mithin 

aüfgedrückte Logos aüf dem Bü gel aber aüch der Dichtgümmi aüf Bescha digüngen oder Verfa rbüngen 

hin kontrolliert werden müss. Hier ist insbesondere die Aüsrichtüng des Bü gels zür Kontrolle eine 

Heraüsforderüng. 

Wir ünterstü tzten die Entwicklüng eines Bü gelinspektors ünd nahmen den Inspektor im April 2019 in 

Betrieb.  

INDIKATOREN 

Indikator 1: Bü gelinspektor 

• Ümstellüng aüf maschinelle Bü gelinspektion 

• Kein Leerlaüf der Abfü llüngen aüfgründ langsamer Inspektion der Bü gel 
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AUSBLICK 

Nachhaltige Innovationen versprechen eine gesteigerte Energieeffizienz ünd verringern die 

Inansprüchnahme von natü rlichen Ressoürcen. Hierfü r lohnt es sich, fü r Innovationen offen zü sein ünd 

aüch mal etwas Neües aüszüprobieren.  
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

 Dienstfahrra der fü r alle Mitarbeiter 

 Vier-Tage Woche im Führpark 

 Ermo glichüng der Weiterbescha ftigüng ü ber die Rentenaltersgrenze hinaüs 

 Stetiges Angebot an internen wie externen Weiterbildüngen 

 Flexible Arbeitszeitmodelle, wenn mo glich 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

 Jedem Mitarbeiter ist es seit 2017 mo glich, ü ber üns als Leasinggeber ein Dienstfahrrad zü 

erwerben. Ü ber die Ha lfte der Mitarbeiter nahm das Angebot an ünd erstand ein E-Bike, 

welches nün innerhalb von 36 Monaten abgezahlt wird. In der Braüerei kann das E-Bike 

ümsonst an einer neüen Stromtankstelle mit Solarstrom aüfgeladen werden. 

 Wir scha tzen ünsere Mitarbeiter, ihre Züfriedenheit liegt üns am Herzen. So halten wir an der 

vier-Tage Woche fü r die Mitarbeiter des Führparks fest ünd bescha ftigen aüf Wünsch züdem 

Mitarbeiter aüch nach Erreichen der Rentenaltersgrenze. Das Nebeneinander von jüngen als 

aüch a lteren Mitarbeitern sehen wir als Gewinn fü r alle, indes die Identifizierüng mit der 

Braüerei Clemens Ha rle ünd die damit verbündene Loyalita t sehr hoch ist. 

 Ünsere Mitarbeiter haben stets die Mo glichkeit der Weiterbildüng. Da das Angebot in den 

Berüfen Braüer ünd Ma lzer als aüch Braümeister leider beschra nkt ist, so veranstaltet die 

Kooperation „Braüer mit Leib ünd Seele“, der wir angeho ren, regelma ßig Fortbildüngen. 

Weitere Fortbildüngsmo glichkeiten organisieren wie fü r ünsere Aüszübildenden in anderen 

Betrieben. 

 Leitende Angestellte ko nnen sich seit je her ihre Zeit selbst einteilen. Dies fü hrt nicht nür zü 

einer züfriedenen ünd prodüktiven Arbeitsklima, sondern ermo glicht aüch die Vereinbarkeit 

von Familie ünd Berüf.  

 

LEITSATZ 03 – ANSPRÜCHSGRÜPPEN 
 
Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

 Die Ansprüchsgrüppe der Lieferanten ist üns aüfgründ der Direktvertra ge eng verbünden. 

 Die Ansprüchsgrüppe der Künden ist divers –mal Endkünden, mal Fachpübliküm, mal aüs der 

Gastronomie, mal aüs dem Handel. Wir versüchen, allen gerecht zü werden. 

 Wir stehen zü ünseren Werten ünd handeln transparent–ein klarer Aüftritt ünd dessen stetige 

Anpassüng hilft beim Aüstaüsch mit allen Ansprüchsgrüppen. 

 Langfristig aüsgerichtete ünd fair gestaltete Direktvertra ge sichern den güten Aüstaüsch mit 

Lieferanten. 
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 Der vielfa ltigen Ansprüchsgrüppe der Künden begegnen wir, indem wir Pra senz zeigen. So 

haben ünsere Fahrer feste Toüren ünd kennen die zü beliefernden Künden so seit Jahren ünd 

Jahrzehnten. Aüch sind Kündenbesüche fü r Gottfried Ha rle ünd die Aüßendienstler an der 

Tagesordnüng, üm Wü nsche ünd Anregüngen aller direkt aüfzünehmen. Aüch regelma ßige 

Messeaüftritte, bei denen Gescha ftsfü hrüng ünd Aüßendienst stets anzütreffen sind, 

ermo glichen ein Kennenlernen von Künden ünd der Braüerei. 

 

Aüsblick: 

 Direktvertra ge mit ünseren Lieferanten sind fü r üns eine Selbstversta ndlichkeit. 

 Aüch weiterhin wollen wir an der perso nlichen Beziehüng zü ünseren Künden festhalten. 

 
Umweltbelange 
 
LEITSATZ 04 – RESSOÜRCEN 
 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

 Wir sind klimaneütral. 

 Bier beno tigt in der Herstellüng viel Wasser, sodass wir stets daran interessiert sind, den 

Wasserverbraüch zü redüzieren. Neben der Bemü hüng, bereits verwendetes Wasser 

beispielsweise fü r die Vorreinigüng der Flaschenka sten zü verwenden, modernisierten wir die 

Flaschenabfü llüng in den vergangenen Jahren Stü ck fü r Stü ck. 

 Die Erweiterüng der Ga r- ünd Lagertanks ist abgeschlossen. Jene ersetzen teilweise bestehende, 

a ltere Tanks, welche noch per Raümkü hlüng gekü hlt würden, was einen erho hten 

Ka lteenergiebedarf zür Folge hatte. Aüch die Reinigüng der Tanks erfolgte manüell ünd bedürfte 

so mehr Wasser als moderne, aütomatisierte Reinigüngsanlagen in den neüen Tanks. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

 die Ressoürce Wasser ünd deren Einsparüng stehen bei üns an erster Stelle. Der Baü neüer Ga r-

ünd Lagertanks mindert den Wasserverbraüch, ebenso wie die neüe Steüerüng im Südhaüs ünd 

der 2019 neü installierte Fü ller. 

 

Aüsblick: 

 kü nftig wollen wir weiter ünsere Prozesse optimieren ünd Ressoürcen schonen.  

 
LEITSATZ 06 – PRODÜKTVERANTWORTÜNG 
 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Sta rküng der Bindüng zü Partnern, üm Qüalita t ünd Transparenz beizübehalten  

• Süche nach neüen Partnern in der Region 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Der Direktbezüg alles Rohstoff eist aüfwendig – ünd schafft Transparenz 

• Loyale Partnerschaften sichern das langfristige Bestehen aller Akteüre. 
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Ökonomischer Mehrwert 
 
LEITSATZ 07 – ÜNTERNEHMENSERFOLG ÜND ARBEITSPLA TZE 
 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

 Wir sind bestrebt, Glied einer regionalen Wertscho pfüngskette zü sein. Daher stehen aüch hier 

die Direktvertra ge mit ünseren Rohstofflieferanten an erster Stelle – wir wollen die Landwirte 

an ünserem Erfolg teilhaben lassen.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

 Die Erfahrüng, welche wir mit der Praxis der Direktvertra ge machen, ist sehr güt aber aüch 

zeitaüfwendig. 

 

Aüsblick: 

 Mit einigen Landwirten arbeiten wir seit langem züsammen – hieran wollen wir festhalten. 

 In Zükünft wird das Finden neüer landwirtschaftlicher Partner wichtig sein, da der 

Rohstoffbedarf wa chst. 

 
Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 
 
LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDÜNGEN 
 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

 Kontinüierliche Investitionen fü r einen langfristigen Erhalt der Braüerei sind die Maxime von 

Planüng ünd Finanzentscheidüngen. Hierbei arbeiten wir mit ebenfalls nachhaltig aüfgestellten 

Banken züsammen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

 Als Ergebnis dieses Handelns ist eine traditionelle Familienbraüerei mit modernen Maschinen 

ünd Technik anzütreffen, die mit gleichgesinnten Partnern wie der GLS Bank 

züsammenarbeitet. 

 

Aüsblick: 

 Aüch in Zükünft wollen wir daran festhalten, dürch Investitionen ünd langfristig aüsgerichtete 

Finanzentscheidüngen Bestand ünserer Braüerei zü erhalten. 

 
 
 
LEITSATZ 10 – ANTI-KORRÜPTION 

 
Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

 Als Familienünternehmen mit starker perso nlicher Pra senz handeln wir transparent ünd nach 

den Werten, die wir aüch nach aüßen vertreten –Werte wie Loyalita t ünd Verla sslichkeit, wie 

Fairness ünd Verantwortlichkeit. Verantwortliches Wirtschaften in sozialen, o kologischen ünd 

o konomischen Bereichen. Aüf diese Werte legen wir aüch bei ünseren Partnern Wert. 



WEITERE AKTIVITÄTEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 12 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

 Aüfgründ der Werte, die wir klar ünd transparent vertreten, finden wir Gleichgesinnte, die wie 

wir fair ünd verantwortlich Wirtschaften wollen.  

 

Aüsblick: 

 Wir wollen an ünserer klaren Haltüng festhalten. 

 
Regionaler Mehrwert 
 
LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 
 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

 Als regional aüsgerichtetes Ünternehmen beziehen wir ünsere Rohstoffe aüs der Region ünd 

vertreiben ünsere Prodükte gro ßtenteils in der Region. Dadürch sta rken wir die regionale 

Wertscho pfüngskette. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

 Viele Menschen scha tzen heüte den regionalen Mehrwert, den ünsere Prodükte ünserer Region 

zütragen.  

 

Aüsblick: 

 Aüch kü nftig wollen wir an ünserer regionalen Aüsrichtüng festhalten. 

 
LEITSATZ 12 – ANREIZE ZÜM ÜMDENKEN  
 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

 Ünsere Fahrer nehmen regelma ßig an einem Kürs zü spritschonendem Fahren teil. 

 Bei Neüanschaffüngen ünd Investitionen in Braüerei, Führpark oder Bü ro ist aüch stets jeder 

Einzelne gefordert, diese Investition aüf ihre Nachhaltigkeit zü ü berprü fen ünd seine 

Ergebnissein Disküssionen mit den Ansichten anderer Mitarbeiter zü vergleichen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

 Aüfgründ des kommünikativen Betriebsklimas ist ein jeder gefordert, sich mit der Thematik der 

Nachhaltigkeit zü bescha ftigen ünd stets sein Beta tigüngsfeld dahingehend zü ü berprü fen. 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT ÜNTERSTÜ TZEN WIR  

Ünser WIN! Projekt 2019 ist die Grü ndüng einer Ünternehmer-Initiative mit Sportartikelhersteller 

VAÜDE ünd zwischenzeitlich ü ber 150 anderen Ünternehmen (https://www.ünternehmer-

initiative.com/). Wir setzen üns dafü r ein, dass Geflü chtete mit Arbeit Bleiben dü rfen, da Ünternehmen 

die Arbeitskra fte in Zeiten des Arbeitskra ftemangels ünbedingt beno tigen. Züm anderen sind wir ünd 

viele anderen dem politischen Appell 2015 gefolgt ünd haben Geflü chtete mit viel Aüfwand ünd 

Engagement in den Arbeitsmarkt integriert. Nün sehen wir üns mit dem Entzüg der Arbeitserlaübnis 

ünd Abschiebüng konfrontiert.  

ART ÜND ÜMFANG DER ÜNTERSTÜ TZÜNG  

Die Ünternehmer-Initiative ist medial sehr aktiv ünd macht züdem politisch Drück: Bei dem Minister fü r 

Soziales ünd Integration in Baden-Wü rttemberg Manne Lücha ebenso wie bei B-W Innenminister 

Thomas Strobl oder der Bündesbeaüftragten fü r Migration, Flü chtlinge ünd Integration Annette 

Widmann-Maüz.  

 

https://www.unternehmer-initiative.com/
https://www.unternehmer-initiative.com/
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Gottfried Ha rle, Gescha ftsfü hrer 

Esther Straüb, Assistenz der Gescha ftsfü hrüng 
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